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Dunkle Tage und die Sonne der Gerechtigkeit

7 Stunden und 33 Minuten. 
So  lange  oder  vielmehr  so  kurz  scheint  bei  uns  die  Sonne  am 
21. Dezember, dem kürzesten Tag des Jahres. 
Kulturübergreifend war und ist dieser Moment, die Wintersonnenwende, 
ein Anlass für Feste. Dass die Sonne es nach diesem Tag endlich wieder 
heller macht, das wurde und wird gefeiert. 

Um die Sonne geht es auch im biblischen Spruch der Losungen für den 
Monat Dezember: 
Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne 
der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln (Maleachi 3,20). 

Strahlend-hoffnungsvolle  Worte!  Wer sie im Zusammenhang liest,  stellt 
allerdings fest: Sie sind eingebettet in eine harte Gerichtsrede an das Volk 
Israel. Seinem Anspruch, das Volk Gottes zu sein, komme es bei weitem 
nicht  nach,  so der  Vorwurf  im Prophetenbuch.  Worte,  die gewiss nicht 
gern gehört wurden, aber wohl gerade deswegen notwendig waren. 

Vertraut  dürfte  die  „Sonne  der  Gerechtigkeit“  so  manchem  durch  das 
gleichnamige Lied (EG 262/263)  sein.  „Weck die  tote  Christenheit  aus 
dem Schlaf der Sicherheit“  heißt es da unter anderem – auch hier also 
deutliche Worte. Anfang der 1930er Jahre hat Otto Riethmüller den Text 
aus älteren Liedstrophen zusammengestellt und neugestaltet. Sie sollten 
ein Weckruf an die Christen sein (insbesondere die Jugend, für die das 
Lied allen voran gedacht war) angesichts der erstarkenden antichristlichen 
Ideologie der Nationalsozialisten. Harte Zeiten erfordern deutliche Worte. 

Auch hier und heute wächst die Unsicherheit: Gebe Gott, dass in unseren 
Tagen nicht erneut ganz bitterernste Zeiten kommen! 
Wohlfühlgedanken für Weihnachtsmarktstimmung sind diese Sätze nicht – 
aber  adventlich  sind  sie  sehr  wohl.  Die  Sonne  der  Gerechtigkeit  ist 
schließlich kein anderes Licht als dasjenige, das im Stall zu Bethlehem 
erschien.
Und welch besseren Zeitpunkt könnte es geben als 
die dunkelsten Tage des Jahres für die Ankunft des 
Lichts der Welt? 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht

Ihr
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Aktuelles aus der Kirchengemeinde 

Ein ereignisreiches Jahr mit vielen Besonderheiten geht zu Ende. Auch 
die zweite Jahreshälfte war gut gefüllt mit Anlässen, die es so nicht unbe-
dingt in jedem Jahr gibt: Das Visitationsteam hat uns rund zwei Wochen 
besucht  und  sich  Eindrücke  aus  unserer  Kirchengemeinde  gewonnen 
(Seite 4), in Friesoythe wurde das Orgeljubiläum mit Gottesdienst, Konzert 
und Empfang begangen (Seite 6f) und in Sedelsberg hat die Spenden-
aktion für die Anschaffung neuer Glocken Fahrt aufgenommen und wird 
auch noch in  der  kommenden Zeit  mit  regelmäßigen Terminen weiter-
gehen (Seite 9).

Mit  Tatjana Geller  konnte eine langjährige Mitarbeiterin  geehrt  werden, 
während wir Matthias Lammers aus dem Dienst unserer Kirchengemeinde 
verabschiedet haben (Seite 7). Abschied nehmen mussten wir von Klaus 
Kowalsky, einem langjährigen verlässlichen Begleiter der Gemeindearbeit. 
Ihm gedenken wir mit einem Nachruf auf Seite 18.

Geblieben  sind  liebgewonnene  Traditionen:  Ökumenische  Begegungen 
bei Gottesdiensten, Ausflügen und Gesprächen, Erinnerung an die Taufe 
und die Feier der Jubelkonfirmation. 
´

Manche  Baumaßnahme  konnte  –  endlich  –  umgesetzt  oder  beendet 
werden, gleichzeitig bleiben viele Aufgaben: Durch den Gebäudeprozess, 
der von unserer Kirche in Oldenburg angestoßen wurde, um die Kirchen-
gemeinden zukunftsfähig zu halten, lässt uns mit anderem Blick auf den 
Bestand schauen.  Wir  werden kreativ  werden müssen,  um Räume der 
Begegnung und der Gottesdienste für die Zukunft zu sichern. Jede Idee ist 
herzlich willkommen. Ein Schritt in diese Richtung war auch die nach 10 
Jahren längst fällige Anpassung der Friedhofsgebührensatzung sowie die 
Neufassung der Benutzersatzung für unsere drei Friedhöfe, die ab dem 1. 
Januar 2026 in Kraft sein werden. Beides findet sich auf der Homepage 
der  Kirchengemeinde,  die sich in  der  kommenden Zeit  auch weiterent-
wickeln wird. Bitte nicht wundern, wenn sich deshalb zwischendurch nur 
die nötigsten Informationen dort finden.

Sola  scriptura  –  allein  die  Schrift  –  gehört  zu  den  Entdeckungen  der 
Reformationszeit. Die Bibel gemeinsam zu lesen, versuchen zu verstehen 
und  miteinander  ins  Gespräch  zu  kommen,  das  hat  sich  ein  neuer 
Bibelgesprächskreis  vorgenommen,  der  immer  am  1.  Dienstag  (Aus-
nahme im Dezember)  im  Friesoyther  Gemeindehaus  zusammenkommt 
(Termine auf Seite 22).

Und die Vorbereitungen auf das Weihnachtsfest laufen auch schon – alle 
Veranstaltungen finden sich auf den Seiten 10 und 11.
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Rückblicke: 

Visitation

Vom  30. September  bis 
14. Oktober  hatten  wir  das 
Visitationsteam des Kirchen-
kreises  unter  Leitung  von 
Kreispfarrerin  Martina  Witt-
kowski bei uns zu Gast.  Es 
gab  Begegnungen  im  An-
schluss  an  die  Gottes-
dienste,  mit  den  Bürger-
meistern  und  kath.  Pfarrern 
unseres Bereiches. 
Das  Team  hat  sich  unsere 
Gemeinde unter zwei Frage-
stellungen  besonders  ange-
schaut:  Zum einen wie  das 
„Interprofessionelle  Team“, 
also  die  Zusammenarbeit 
zwischen  der  Verantwort-
lichen für die Konfirmanden-
arbeit  Regina  Hammer-
schmidt  und  dem  Pfarramt 
funktioniert.  Besonders  der 
Konfi-Gottesdienst hat dabei 
Eindruck hinterlassen. 
Zum anderen sollte es seine 
Aufmerksamkeit  darauf rich-
ten, wie ein Außenstehender 
unsere  Gemeinde  vor  Ort 
und  auch  in  den  digitalen 
Medien wahrnimmt.
In  einer  abschließenden 
Sitzung  im  Gemeindekir-
chenrat  gab  es  wertvolle 
Rückmeldungen.  In  einem 
halben  Jahr  wird  noch  ein-
mal  mit  etwas  Abstand  auf 
diese Zeit geschaut und was 
sich vielleicht verändert hat.
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Ferienpassaktion 2025 in Bösel: 
Escape Room „Die unheimliche Gruft“

„Es  ist  Halloween  und  ihr  seid  mit  euren  Freunden  unterwegs,  um 
Süßigkeiten zu bekommen. Ihr kommt an der alten leerstehenden Villa 
eines  verschwundenen  Grafen  vorbei.  Ihr  wisst,  was  alle  über  dieses 
Haus sagen, und dennoch seid ihr neugierig und betretet den Garten. Ihr 
findet die alte Gruft  und – WUMMS - ihr seid in der Gruft  eingesperrt! 
Kommt ihr wieder hinaus? Oder verrottet ihr hier in der Gruft?“
So startete in diesem Jahr die Ferienpassaktion der Evangelischen Kirche 
in  Bösel.  Um  der  Gruft  und  damit  dem 
„sicheren“  Tod  zu  entkommen,  lösten  vier-
zehn  Kinder  und  Jugendliche  im  Alter 
zwischen  9  und  12  Jahren  viele  verschie-
dene Rätsel. Sogar die Deutsch- und Mathe-
aufgaben  waren  kein  Problem  für  unsere 
Rätsellöser!  Am  Ende  gab  es  dann  vom 
„Gruftgeist“ noch eine große Belohnung und 
den Schlüssel in die Freiheit!
Um auch im Hochsommer die richtige Stim-
mung für dieses kleine Rätselspiel nach Art 
eines Escape Rooms zu erschaffen, scheu-
ten unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter keine 
Mühen  und  dekorierten  den  Gemeindesaal 
schön gruselig. Von künstlichen Spinnen, verschiedenen Knochen bis hin 
zu gruseligen und sich bewegenden Bildern war  alles dabei.  Auch ein 
bisschen unheimliche Musik verstärkte den Gruselfaktor!
Helga Köster-Müller, Kathrin Brinkmann
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Die ökumenische Radtour führte am 28. September nach Esterwegen in 
die Gedenkstätte. Ein Tag, der sowohl nachdenklich stimmte als auch von 
fröhlichen Begegnungen geprägt war.



Goldenes Orgeljubiläum in Friesoythe

Grund  zur  Dankbarkeit  hatte  und  hat 
unsere  Gemeinde  angesichts  von  fünfzig 
Jahren  erklingendem  Lobe  Gottes  durch 
die Orgel aus dem Hause Alfred Führer in 
der Michaeliskirche reichlich. So setzte der 
Gottesdienst  am  Vormittag  buchstäblich 
den Ton für die Feier des Tages: Das Lied 
„Danke  für  diesen  guten  Morgen“  wurde 
von  der  Gemeinde  gesungen,  in  der 
Predigt ausgelegt sowie anhand der Orgel-
variationen von Susanne Kugelmeier durch 
Heinrich  Deboi  auf  ganz  besondere  Art 
und Weise zum Klingen gebracht. 
Beim  Konzert  am  Abend  spielte  Carlos 
Reigadas  Werke  von  Bach,  Buxtehude, 
Walther,  Krebs  und  Mendelssohn  –  und 
manch ein Hörer, der vermeintlich dachte 
„seine“  Orgel  zu  kennen,  zeigte  sich 
verblüfft, wozu sie in der Lage ist. Dass sich in ihr trotz der kompakten 
Bauform  über  700  Pfeifen  befinden,  sie  über  keinerlei  elektronische 
Spielhilfen  verfügt  (was  sie  einerseits  wartungsarm,  andererseits  aber 
auch  recht  unverzeihlich  gegenüber  Spielfehlern  macht)  und  vieles 
weitere Wissenswerte mehr über die Orgel sowie Einführungen zu den 
Musikstücken  wurde  in  kurzweiligen  Wortbeiträgen  von  Heinrich  Deboi 
dargeboten. 
Als „special guest“ feierte auch Pfarrer i. R. Klaus Steinweg mit, der das 
Instrument 1975 eigenhändig mit einem LKW aus Wilhelmshaven abholte 
und einen Zettel mit dem Hinweis an alle Orgelspieler an ihr anbrachte, 
die Register mögen abschließend bitte ausgekoppelt werden, damit auch 
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 Organist Carlos Reigadas, Pfarrer 
i. R. Klaus Steinweg, Moderator 
und Organist Heinrich Deboi und 
Pfarrer Johannes Rohlfing.



längere Zeit auf einer guten Orgel gespielt werden könne – was nicht nur 
unverändert an Ort und Stelle noch zu lesen ist, sondern offenkundig auch 
beachtet wurde. Zudem hielt er ein Plädoyer für ökumenische Zusammen-
arbeit, was zur Wirkungsgeschichte der Führer-Orgel in Friesoythe nicht 
hätte besser passen können: Da sie über 19 Jahre lang die beste Orgel 
der  Stadt  war,  lernte eine ganze Generation (auch katholischer)  Orga-
nisten ihr Hand- und Fußwerk auf diesem Instrument. Als Dank für diese 
Gastfreundschaft wollten die katholischen Kirchenmusiker Carlos Reiga-
das  und  Heinrich  Deboi  ihre  Beiträge  zu  diesem Jubiläum denn  auch 
verstanden wissen und so bleibt in diesem Sinne für dieses gelungene 
Fest mit Gottesdienst, Konzert und geselligem Empfang nur abschließend 
zu sagen: Danke! 

25-jähriges Dienstjubiläum 
Tatjana Geller
Seit 25 Jahren tut Tatjana Geller ihren 
Dienst  an  der  Trinitatiskirche  in  Se-
delsberg. Sie kümmert sich um Kirche, 
Gemeindehaus und die Außenanlagen, 
bereitet  Gottesdienste  und  Veranstal-
tungen vor  und sorgt  dafür,  dass  sich 
alle wohlfühlen können.
Für diese lange Treue wurde ihr – und 
ihrem Mann, der sie bei vielem tatkräftig 
unterstützt  und  vor  allem  dafür  sorgt, 

dass zu Weihnachten ein Baum in der Kirche steht – im Gottesdienst und 
bei einem Empfang herzlich gedankt.

Abschied Matthias Lammers
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Im Rahmen eines Mitarbeiterfrühstücks 
wurde Matthias Lammers, der in den ver-
gangenen Jahren auf den Friedhöfen in 
Bösel und Friesoythe tätig war und darü-
berhinaus auch viele Baumaßnahmen der 
Gemeinde unterstützt hat, verabschiedet. 
Wir wünschen ihm für die Zukunft Gottes 
Segen.



Danke sagen wir ... 
*  der  LZO  Stiftung  und  der 
Stiftung  Kündelmoor,  die 
durch  ihre  Unterstützung  die 
Anschaffung von zwei  mobilen 
Beamern ermöglicht haben. Sie 
werden in den Gottesdiensten, 
aber auch bei vielen Gemeinde-
veranstaltungen Einsatz 
finden.

* allen, die sich am Freiwilligen Kirchgeld 2024 in Höhe von 4.088,- € 
beteiligt haben: Unter anderem konnte die Abfallecke auf dem Friesoyther 
Friedhof aus den Friedhofsanteilen mitfinanziert werden und ganz aktuell 
ist die Akustikdecke im Gemeindehaus in Sedelsberg eingebaut.
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Ludger  Hespe  und  Vitali  Heidt  von  der  LZO 
Stiftung bei der Scheckübergabe an Pfn. Ochs-
Schultz. (Foto: Kirchengemeinde)

Nachdem in den letzten Jahren schon 
vieles versucht wurde, um die Abfall-
ecke auf dem Friesoyther Friedhof in 
den Griff zu bekommen, ist sie nun völlig 
neu gestaltet, verbunden mit der freund-
lichen Bitte an alle Nutzer: Grünabfälle 
soweit wie möglich hinten ablegen und 
alles ordentlich sortieren.

* allen, die sich in diesem Jahr am Freiwilligen Kirchgeld beteiligen 
und damit die Umgestaltung des Sanitärbereiches im Gemeindehaus in 
Bösel unterstützen.

* allen, die durch ihre Kirchensteuern, Spenden und Kollekten die 
Arbeit überhaupt erst ermöglichen!

Zum Zeitpunkt des Fotos ist 
zwar noch Bauphase, aber der 
Unterschied mit der neuen De-
cke in den Gemeinderäumen in 
Sedelsberg ist gut zu sehen 
und zu hören.



Die Glockenspendenaktion 
ist angelaufen ...
Ende September  ist  die  Spendenak-
tion für neue Glocken an der Trinitatis-
kirche angelaufen.  Die Glockensach-
verständige Gabriele Dittrich hat nach 
dem Gottesdienst  anhand von Fotos 
aus dem Sedelsberger Kirchturm die 
Sachlage  erklärt  und  viele  Informa-
tionen rund um das Thema Glocken 
an  die  Besucher  weitergegeben.  Bei  Kaffee  und  Kuchen  konnte  sich 
gestärkt werden und der Glockenbasar wurde eröffnet. Mittlerweile sind 
die  ersten  80  Rezeptbücher  verkauft 
und viele andere Artikel, nicht nur mit 
Glockenmotiven.  Neuerdings  gibt  es 
einen  „Glockenkatalog“ auf  der  Inter-
netseite  (siehe  QR-Code).  Bei  Inter-
esse gerne bei Pfn. Ochs-Schultz mel-
den.

Im  Anschluss  an  den  Erntedank-
Gottesdienst gab es eine leckere Auswahl an 
„Suppe für die Glocken“ und wie es scheint, ist 
eine neue Erntedank-Tradition geboren …

Vielen Dank für die große Unterstützung durch 
große  und  kleinen  Spenden  und  die 
Anspruchnahme an den Angeboten.

Und so geht es weiter mit Veranstaltungen 
für die Glocken:
4. Dezember 2025: Schnupperstunde Yoga: 
16.00 Uhr für Kinder (7-12 Jahre) / 19.00 Uhr: 
Erwachsene

17. Januar 2026, 14.00 Uhr: Meditativer Spaziergang ins neue Jahr

Spielemonat Februar 2026: 9. Februar, 15.00 Uhr Seniorenspielenach-
mittag  mit  Kaffee  und  Kuchen  -  26.  Februar,  15.00  Uhr 
Spielenachmittag für Kinder - 27. Februar, 19.00 Uhr
für Jugendliche und Erwachsene.

Nähere Informationen finden sich zu gegebener Zeit 
auf den Aushängen und immer aktuell auf der Homepage:
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Die Glockensachverständige Gabriele 
Dittrich erläutert die Zusammenhänge



Gottesdienste und Veranstaltungen im Advent ...

Lebendiger Adventskalender 
In verschiedener Weise werden sich in der Adventszeit Türen und Fenster 
in  Bösel  und  Friesoythe  öffnen  und  einladen,  sich  auf  das  Fest 
einzustimmen.

… in Bösel: 
• Mittwoch,  3.  Dezember,  um  18.00  Uhr  vor  der 

Auferstehungskirche 

… in Friesoythe
• Mittwoch, 10. Dezember, um 19.00 Uhr vom 

Diakonischen Werk unter dem Baum auf der Wiese vor 
dem Gemeindehaus.

• Donnerstag, 11. Dezember, um 19.00 Uhr vom Ökumenischen 
Arbeitskreis an der Bushaltestelle am Hansaplatz.

• Montag, 15. Dezember, um 19.00 Uhr von der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde am Gemeindehaus Friesoythe.

„Ihr Kinderlein kommet …“
So wollen wir schon am  Freitag, den 20. Dezember singen, damit die 
Kinder  zur  Generalprobe  des  Krippenspiels  in  die  Sedelsberger 

Trinitatiskirche einziehen.
Herzliche  Einladung,  um  15.00  Uhr  zu  einem 
kleinen  Adventscafé  zu  kommen  und  ab  ca. 
15.30 Uhr den Kindern zuzuschauen. Über eine 
Anmeldung  bei  Pfn.  Ochs-Schultz  oder  dem 
Krippenspielteam freuen wir uns für die Planung. 
In diesem Rahmen wird auch der „Glockenbasar“ 
geöffnet sein.

Friedenslicht aus Bethlehem
Am  Heiligabend  wird  das  Friedenslicht  in  unseren 
Kirchen  leuchten. Von  dort  kann  es  mit  nach  Hause 
genommen werden. 
Auch  aus  den  anderen  Gottesdiensten  an  den  Feier-
tagen kann es mitgenommen werden. Sie bekommen in 
den Gottesdiensten Kerzen,  aber  um das Licht  sicher 
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nach Hause transportieren zu können, wäre eine Laterne oder ähnliches 
gut.

… und im neuen Jahr

Gottesdienst mit Gesängen aus Taizé

Am Sonntag, dem 25. Januar 2026, um 17.00 Uhr feiern wir 
mit  Unterstützung  der  Chorsängerinnen  wieder  einen Gottes-
dienst mit Gesängen aus Taizé in der Trinitatiskirche Sedelsberg. Kurze, 
sich immer wiederholende Lieder und das gemeinsame Singen schaffen 
eine ganz besondere Atmosphäre der Besinnung auf das Wort und Gebet.

Osterkerzentausch in Bösel
Im Rahmen der Woche zur Einheit der Christen gibt es in Bösel seit vielen 

Jahren die Tradition des Osterkerzentausches, in der 
sich  Vertreter  der  kath.  und  ev.  Kirchengemeinde 
gegenseitig die neuen Osterkerzen überreichen und 
so die Verbundenheit  der Konfessionen trotz  allem 
Trennenden sichtbar machen möchten.
Der Gottesdienst findet am Samstag, den 10. Januar 
2026, um 19.00 Uhr in der kath. Kirchengemeinde in 
Bösel statt.  Hinterher wird zum gemütlichen Mitein-
ander eingeladen.

Vorstellungsgottesdienste der Konfirmanden

Für  die  Hauptkonfirmanden nähert  sich  schon  bald  der  Endspurt  ihrer 
Konfirmandenzeit. Im Januar und März bereiten die Jugendlichen jeweils 
in ihren Gruppen einen Gottesdienst  vor,  in dem sie die Gemeinde an 
ihren Gedanken zum Glauben und Leben teilhaben lassen möchten.
Feiern Sie mit 
• in Friesoythe am 25. Januar um 10.30 Uhr, 

Gruppe 1;
• in Bösel am 22. Februar um 9.30 Uhr;
• in Sedelsberg am 1. März um 9.30 Uhr
• sowie in Friesoythe am 8. März um 10.30 Uhr, 

Gruppe 2.

 Schon vormerken: Weltgebetstag am 6. März 2026
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Die Gottesdienste in unseren Kirchen
Michaeliskirche Friesoythe Trinitatiskirche Sedelsberg Auferstehungskirche Bösel

10.30 9.30 9.30

11.00 Advents-Kindergottesdienst 

10.30 9.30 9.30

10.30 9.30 9.30

10.30 17.00 9.30

14.00  14.00

15.00 15.15

17.15 17.15 16.15

10.30 9.30 9.30

10.00 Uhr: Gottesdienst zu Weihnachten in der Kapelle Schwaneburgermoor, Pfr. Johannes Rohlfing

KEIN GOTTESDIENST

17.00 17.30 16.30

10.30 9.30 9.30

10.30 9.30 9.30

10.30 9.30 9.30

10.30 17.00 9.30

10.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl in Schwaneburgermoor, Pfr. Johannes Rohlfing

10.30 9.30 9.30

10.30 9.30 9.30

10.30 17.00 9.30

So, 30.11.
1. Advent 

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 7.12.
2. Advent

Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Holger Ossowski

Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Teetrinken,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst,
Pfr. Holger Ossowski

So, 14.12.
3. Advent

„Familiensonntag unterm 
Kirchturm“,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz
(Um Anmeldung für das Frühstück um 
9.30 Uhr wird gebeten.)

Gottesdienst in kleiner Form,
Ehrenamtliche

Gottesdienst in kleiner Form, 
Ehrenamtliche

So, 21.12.
4. Advent

Gottesdienst, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Mi. 24.12.
Heiligabend

Heiligabend auf dem Friedhof, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Kinderchristvesper, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Kinderchristvesper, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Kinderchristvesper, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Christvesper,
Pfr. Johannes Rohlfing

Christvesper, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Christvesper, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Do. 25.12.
1. Weihnachtstag

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Fr. 26.12.
2. Weihnachtstag

So, 28.12.
1. n. Christfest

Mi, 31.12.
Silvester

Gottesdienst, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So., 4.1.
2. n. Christfest

Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst mit Taufe,
anschl. Teetrinken, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

So, 11.1. 
1. So. n. Epiphanias

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz 

Gottesdienst in kleiner Form,
Ehrenamtliche

So, 18.1. 
2. n. Epiphanias

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst, gleichzeitig 
Kindergottesdienst, 
anschl. Teetrinken, 
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 25.1.
Letzter. n. Epiphanias

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (Gruppe 1),
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst mit Gesängen 
aus Taizé, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz und 
Team

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 1.2.
Septuagesimae

So, 8.2.
Sexagesimae

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Dr. Christian Wetz

So, 15.2.
Estomihi

Gottesdienst in kleiner Form,
Ehrenamtliche

Gottesdienst, gleichzeitig 
Kindergottesdienst, anschl. 
Teetrinken, Ehrenamtliche

Gottesdienst in kleiner Form, 
anschl. Kirchenkaffee, 
Ehrenamtliche

So, 22.2.
Invocavit

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Konfirmandengottesdienste in der Michaeliskirche in Friesoythe
Immer am 1. Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr: 3. Dezember, 7. Januar, 4. Februar
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Freud und Leid

Taufen

Unsere Verstorbenen

Trauungen

14

Jesus Christus 
spricht: 

Ich lebe und 
ihr sollt auch leben.

Joh. 14, 19

Gott spricht: 
Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich 

erlöst. Ich habe dich 
bei deinem Namen 

gerufen. Du bist mein.
Jes. 43, 1

Jubelkonfirmation
Am 31. Oktober feierte 
Hans-Peter Herold die 
Gnadenkonfirmation
(70 Jahre) und Heinz John 
Eichenkonfirmation (80 
Jahre).
Herzlichen Glückwunsch!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.



Geburtstage in unserer Gemeinde …
… im Dezember 2025

15

Wir setzen aus langjähriger Erfahrung voraus, dass Sie mit der Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages einverstanden sind. Sollte dies nicht der Fall sein, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro. Wir veröffentlichen ihn dann nicht.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.



Geburtstage in unserer Gemeinde …

… im Januar 2026
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.



Geburtstage in unserer Gemeinde …

… im Februar 2026
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.
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Des Herrn Augen schauen alle Lande, dass er stärke,
die mit ganzem Herzen bei ihm sind.

2. Chronik 16,9

Klaus Kowalsky

Am 7.  November  nahmen Angehörige,  Freunde 
und Weggefährten Abschied von Klaus Kowalsky, 
der im Alter von 88 Jahren gestorben ist.

Über viele Jahrzehnte hat er mit großem Engagement als Gründungs- 
und Vorstandsmitglied des Diakonischen Werkes Friesoythe e.V. die 
Altenwohnungen  unterstützt  und betreut.  Für  diesen  Einsatz  wurde 
ihm das „Kronenkreuz in Gold“ vom Diakonischen Werk im Oldenbur-
ger Land verliehen.

Klaus  Kowalsky  war  als  Lektor  im Einsatz,  von  1968  bis  1988  im 
Gemeindekirchenrat engagiert und hat wichtige Entscheidungen vor-
angebracht. Unser besonderer Dank gilt seinem unermüdlichen Ein-
satz für die genaue Vermessung und Planung unserer Friedhöfe. 

In seiner zurückhaltenden, stillen Art hat er oft unsichtbar zum Leben 
in  unserer  Kirchengemeinde  beigetragen  und  viele  Spuren  hinter-
lassen.

Unsere Anteilnahme gilt im Besonderen seiner Familie.

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Friesoythe – Sedelsberg – Bösel
und das Diakonische Werk Friesoythe e. V.



Gebäudeprozess startet in den 
Kirchengemeinden

In  diesem  Herbst  startet  der  Gebäudeprozess  in 
unseren  Kirchengemeinden  und  Entwicklungsräu-
men*. 

In den Gemeindekirchenräten 
und  dann  in  den  gemeinsa-
men  Arbeitsgruppen  wird 
genau hingeschaut: 
In welchem Zustand befinden 
sich  die  kirchlich  genutzten 
Gebäude? 
Wieviel kosten sie uns?
Es  wird  überlegt:  Welche 
Räume  brauchen  wir  in  Zu-
kunft,  um  kirchliches  Leben 
zu gestalten?
Denken wir dabei auch an die 
Menschen, die sich jetzt nicht 
in  unseren  Räumen  einfin-
den.  Denken wir  an die,  die 
nach uns kommen!
Die Organisation und Beglei-
tung des Gebäudeprozesses 
übernimmt  das  Gebäudepla-
nungsteam, das die Kreissynode eingesetzt hat. Darin finden sich Men-
schen aus unseren Gemeinden, die jeder und jede etwas einbringen an 
beruflichen Kenntnissen und Erfahrungen. In den nächsten Monaten wer-
den wir die 4 regionalen Arbeitsgruppen in unserem Kirchenkreis initiieren 
und bei einem ersten Treffen in die Arbeitsweise einführen.
Wir  freuen  uns  auf  viele  Begegnungen!  Gemeinsam  gehen  wir  die 
Herausforderungen an, Glaubensräume für die Zukunft zu gestalten.

Mit vielen Grüßen,

Martina Wittkowski, Kreispfarrerin
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Auf dem Foto von links nach rechts: Rolf Corzilius, 
André Hekhuis, Dr. Andreas Blomenkamp 
(Moderator), Martina Wittkowski, Uwe Haring, 
Christoph Schäfer, Suse Bertzbach
Foto: @ Angela Hoefert

* Wir gehören mit den Kirchengemeinden 
Garrel, Molbergen und Lindern in einen 
Entwicklungsraum.



Sprechstunde der Diakonie in Friesoythe

Jeden ersten Donnerstag im Monat, in der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr, 
findet  im  Gemeindehaus  der  Ev.  Luth.  Kirchengemeinde  in  Friesoythe 
eine  Außensprechstunde  der  Diakonie  statt.  Da  nicht  jeder  mobil  ist, 
wurde sie eingerichtet, um auch vor Ort die Angebote der Diakonie nutzen 
zu können. 
Die Außensprechstunde bietet Sozialberatung für Menschen in Not und 
Problemsituationen  an.  Das  können  Sorgen  in  der  Familie,  finanzielle 
Probleme  oder  persönliche  Lebenskrisen  sein.  Schwangere  Frauen 
können sich beraten lassen oder einen Antrag auf Babyerstausstattung 
bei der Bundesstiftung „Mutter und Kind“ in Hannover stellen. Außerdem 
bietet  die  Beratung  Unterstützung  bei  behördlichen  Angelegenheiten, 
beispielsweise  Hilfe  beim  Ausfüllen  von  Anträgen  wie  Kinderzuschlag, 
Wohn- oder Bürgergeld.
Es  wird  empfohlen,  über  das  Kirchenbüro  unter  der  Telefonnummer: 
04491/2272 einen Termin zu vereinbaren. 
Die nächsten Termine sind: 04.12.2025 / 05.02.2026 / 05.03.2026

Konfirmation mit der Sophie-Scholl-Schule Altenoythe

Am 2. November 
wurden in der Mi-
chaeliskirche in Frie-
soythe fünf Jugend-
liche von Pfr. Rohl-
fing konfirmiert, 
nachdem sie durch 
Irene Block auf 
diesen Tag vor-
bereitet wurden:
Alex Otto, 
Max Würth,
Leon von Waaden, 
Nico Pekeler, 
Benji Funk 
(von links nach 
rechts).
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Regelmäßige Termine

Kindergottesdienst in 
Sedelsberg
am 3. Sonntag um 9.30 Uhr
30. November (11.00 Uhr!)
18. Januar
15. Februar
Ansprechperson: Heidi Lindstädt

Gemeindefrühstück
am 2. Dienstag um 9.30 Uhr
9. Dezember in Friesoythe
13. Januar in Sedelsberg
10. Februar in Friesoythe

Bitte im Kirchenbüro anmelden.

Teenie-Treff in Sedelsberg
(10- bis 12-Jährige)
am 3. Donnerstag von 16.00 bis 
18.00 Uhr
18. Dezember
15. Januar
19. Februar
Ansprechperson: Pfn. Ochs-Schultz

Café International in Bösel
am 2. und 4. Mittwoch von 
15.30 bis 17.30 Uhr
10. Dezember
14. und 28. Januar
11. und 25. Februar
Ansprechperson: Valentina Giss und 
Bernharda Röttgers

Konfi-Treff in Friesoythe
nach den Konfi-Gottesdiensten 
am 1. Mittwoch
3. Dezember
7. Januar
4. Februar
Ansprechperson: R. Hammerschmidt

Allgemeine Sozialberatung der 
Diakonie in Friesoythe
am 1. Donnerstag von 
9.00 bis 11.00 Uhr
4. Dezember
5. Februar
5. März

Teamer-Zeit in Friesoythe
nach Vereinbarung
Ansprechperson: Regina 
Hammerschmidt

Kirchenchor in Sedelsberg
dienstags, 19.00 – 20.30 Uhr
Ansprechperson: Irene Tammling

Bibelgesprächskreis in 
Friesoythe
am 1. Dienstag um 15.00 Uhr
9. Dezember (!)
6. Januar
3. Februar
Ansprechperson: Christian Reinhart

Geburtagscafé
Nächster Termin:
Donnerstag, 12. Februar 2026 
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Bösel.
Anmeldung bis 6.2. im Kirchenbüro.
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Ansprechpartner/innen

Pfarramt Friesoythe
Pfarrer Johannes Rohlfing
Tel.: 04491 / 919754 (Weiterleitung)
johannes.rohlfing@kirche-oldenburg.de

Pfarramt Sedelsberg und Bösel
Pfarrerin Nicole Ochs-Schultz
Tel.: 04492 / 277
nicole@ochs-schultz.de

Verantwortliche für die 
Konfirmandenzeit und Jugendarbeit
Regina Hammerschmidt
Tel.: 04491 / 7896787 (Weiterleitung)
regina.hammerschmidt@kirche-
oldenburg.de

Mitglieder des GKR:
Friesoythe: Henriette Budde, Nina 
Emken, Iris Meyer, Merle Meyer, Maria 
Ruppel

Sedelsberg: Karin Brundel, Tanja 
Fürup, Michaela Kuck, Georg Lührs

Bösel: Kathrin Brinkmann, Andrea 
Eilers, Valentina Giss

Kirchenbüro
Erika Giske, Nicole Schütte
Grüner Hof 29 b, 26169 Friesoythe
Tel.: 04491 / 2272
Fax: 04491 / 919715
Kirchenbuero.friesoythe@kirche-
oldenburg.de
www.ev-kirche-friesoythe.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 9.30 – 11.30 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Melanie Stammermann
Fr. 9.30 – 11.00 Uhr
Friedhofsbuero.Friesoythe@kirche-
oldenburg.de

Friedhofsmitarbeitende
Schwaneburgermoor: 
Georg Weerts, 0157 / 58851124

Kreisjugenddienst
www.ejo.de

Küster/innen
Friesoythe: Irina Lungren, 
0160 / 98593231

Sedelsberg: Tatjana Geller, 
04492 / 708199

Bösel: Andrea Weineck,
0176 / 53479624

Schwaneburgermoor: Anke 
Huntemann, 04491 / 1224

Telefonseelsorge
0800 / 1110111
0800 / 1110222

Bankverbindung 
LZO CLP
IBAN DE65280501000084105642

Diakonie
Diakonisches Werk
Friesoyther Str. 9, 
49661 Cloppenburg 
04471 / 184170

In der digitalen Welt finden Sie die 
Kirchengemeinde unter:
www.ev-kirche-friesoythe.de
App „Churchpool“

Adressen der Kirchen
Michaeliskirche, Grüner Hof 34, 
26169 Friesoythe
Trinitatiskirche, Hauptstraße 74, 
26683 Saterland
Auferstehungskirche, Eschstraße 5, 
26219 Bösel
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Friesoythe – Sedelsberg – Bösel
Grüner Hof 29 b
26169 Friesoythe

Geheimnisvoll 
trägt der Wind 

die Glockenklänge 
in Menschenherzen.

Erhard Horst  Be l lermann

Ein Blick auf die beiden Glocken im Turm 
der Trinitatiskirche in Sedelsberg.

Ein Wort wie Morgenlicht
im Grau,
ein Aufbruch
aus dem Immerdar.
Wo Altes fällt,
wächst leise Neu –
so nah, so fremd,
so wunderbar.
Ein Gott,
der nicht beim Alten bleibt,
der Wandlung liebt,
den Neubeginn.
Der Brüche nicht
als Fehler schreibt,
sondern als
wunderbaren Sinn.    
Daniela Hillbricht 

Gott spricht:

Siehe, 
ich mache alles 

neu!
Offenbarung 21, 5
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